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PREMIERE 
Die Falle 
Premiere: Samstag, 21.10. – 20.00 Uhr ­ Eintritt: € 13,­ 
****************************************************** 
THEATER 
Die Falle 
Sonntag, 22.10. – 19.00 Uhr ­ Eintritt: € 13,­ 
****************************************************** 
Spieltermine 2023: 
Samstag, 11. November, 20.00 Uhr 
Sonntag, 26. November, 19.00 Uhr 
Samstag, 9. Dezember, 20.00 Uhr 
Sonntag, 10. Dezember, 19.00 Uhr 
****************************************************** 
 

 
Die Falle. Foto Hans Jürgen Seeringer 

Samstag, 4. November - 14 Uhr
Stadtführung in Asperg
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601
Email: micha.deuss@web.de

Sonntag, 22. Oktober - 11 Uhr
„Gut zu Fuß“ - Vom Rathaus zum Schubartturm
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601
Email: micha.deuss@web.de

Halloween - Dienstag, 31. Oktober - 16.30 Uhr
Gruselige Führung für Kinder auf dem Hohenasperg
Halloween-Kostüme willkommen! 
Markus Deutsch, 5,- Euro/Person
Anmeldung: Tel. 07141 260538
Email: mrj.deutsch@arcor.de

Oktober / November 2023

Sonntag, 12. November - 16 Uhr
„Black stories“ - Aspergs dunkle Seite
Markus Deutsch, 5,- Euro/Person
Anmeldung: Tel. 07141 260538
Email: mrj.deutsch@arcor.de

 

Prof. Dr. Dirk Krausse spricht zum Thema: 

 

„Frühkeltische Machtzentren – 

von der Heuneburg über den Hohenasperg 

zum Glauberg“ 

 

Montag, 23. Oktober 2023 

19.30 Uhr - Keltensaal, Marktplatz 2 

 
In keinem anderen Bundesland haben die Kelten so  
umfangreich gesiedelt und archäologische Funde 
ermöglicht wie in Baden-Württemberg.  
Im Verlaufe von Jahrhunderten verschoben sich die 
Machtzentren der Kelten nordwärts von der  
Heuneburg über den Hohenasperg mit seinen  
berühmten Fürstengräbern Hochdorf, Grafenbühl und 
Kleinaspergle hin zum Glauberg im südlichen Hessen. 

Sonntag, 29. Oktober 2023 - 19 Uhr, Keltensaal
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“
Mit dem Impro-Theater Krimiwerke aus Stuttgart
Beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Hohenasperg – Ein
deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was passiert. Alle Rollen,
Tatmotiv, Mordart, Tatzeit und Fundort sind offen und improvisiert! 
Tickets zu 12,- Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei Asperg 
und an der Abendkasse.

Krimiwoche

rund um das Museum Hohenasperg
Krimiwoche

Donnerstag, 2. November 2023 - 17 Uhr, Museum Hohenasperg
Kinderführung “Phantom im Museum”
Bei der Kinderkrimiführung wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 10
Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Kosten: 5,- Euro (inkl.
Museumseintritt). Treffpunkt Museum Hohenasperg.

Freitag, 3. November 2023 - 17.30 Uhr, Museum Hohenasperg
Führung “Im Dunkeln”
Krimiführung für Erwachsene. Die Teilnehmenden treffen sich an der
Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und erkunden dann neben dem
Museum Hohenasperg auch einige meist verschlossene Räume der
Festung. Die Führung kostet 9,- Euro (inkl. Museumseintritt)
Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder
0711 2123979
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Jahreskonzert
18.11.2023, 19:30 Uhr
Stadthalle

Asperg
Eintri�

frei!

Stadtkapelle
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des Technischen Bericht aus der Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 10.10.2023Ausschusses vom 10.10.2023
Technischer Ausschuss entscheidet über Einverneh-
men zu eingereichten Baugesuchen
Über das Einvernehmen zu drei eingereichten Baugesuchen hatte 
der Technische Ausschuss in seiner Sitzung am 10. Oktober 2023 
zu entscheiden.
Bei allen Baugesuchen konnte das Einvernehmen mehrheitlich er-
teilt werden:
• Bauantrag auf Nutzungsänderung der Kellerräume im Unterge-

schoss zu einer Wohnung in der Monreposstraße,
• Bauantrag auf Auffüllung zur Bodenverbesserung, im Gewann 

Hinter dem Galgen sowie zum
• Bauantrag auf energetische Sanierung, Anbau eines Windfangs 

im Erdgeschoss, Einhausung des Balkons im Erdgeschoss und 
Obergeschoss zur Wohnraumnutzung sowie die Errichtung ei-
nes Stellplatzes in der Egerstraße.

Bei den genannten Baugesuchen musste der Technische Ausschuss 
entweder feststellen, ob sich die Vorhaben mangels Bebauungsplan 
in die Umgebungsbebauung einfügen, oder eine Befreiung von den 
Festsetzungen des geltenden Bebauungsplanes aussprechen.

Bericht aus der Sitzung des  Bericht aus der Sitzung des  
Gemeinderates vom 10.10.2023Gemeinderates vom 10.10.2023
Gemeinderat stimmt Konzept zur Teilnahme am 
Mittagessen in Gruppen mit „Verlängerten Öffnungs-
zeiten“ in den Kindertageseinrichtungen zu
Die Stadtverwaltung wird nach der pandemiebedingten Aussetzung 
ab dem 01. Januar 2024 wieder die Buchung von Mittagessen in den 
städtischen Kindertageseinrichtungen in der Betriebsform „Verlän-
gerte Öffnungszeiten“ anbieten. Dies ist jedoch nur im Kinderhaus 
Grafenbühl, im Kindergarten Berliner Straße und im Kindergarten 
Wilhelmstraße möglich, da nur diese drei Einrichtungen mit VÖ-
Gruppen über eine Verteilerküche verfügen.
Das Mittagessen kann zusätzlich zur Betreuung über ein Formular 
mit einem Vorlauf von zwei Wochen schriftlich gebucht werden. Die 
Buchung umfasst die Teilnahme am Mittagessen an allen Betreuungs-
tagen (Montag bis Freitag). Abmeldungen müssen jeweils unter Ein-
haltung einer Frist von 4 Wochen zum 01. März und zum 01. Septem-
ber bei der Einrichtungsleitung schriftlich eingereicht werden.
Für die Teilnahme am Mittagessen wird ein Verpflegungsaufwand 
gemäß der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 
für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Asperg erhoben. Dieser 
beträgt aktuell 4,20 € pro Essen.
Der Gemeinderat hat dem erarbeiteten Konzept zur Teilnahme 
von Gruppen mit „Verlängerten Öffnungszeiten“ in den Kinderta-
geseinrichtungen am Mittagessen einstimmig zugestimmt.

Gemeinderat stimmt Vorschlägen zur Sportlerehrung zu
Nach den Ehrungsrichtlinien der Stadt Asperg werden für besonde-
re Leistungen an aktive Mitglieder eines Asperger Vereins oder an 
Einwohner Aspergs Sportmedaillen und Ehrenurkunden verliehen.
Die Verleihung erfolgt gemäß § 8 bis § 10 der Ehrungsrichtlinien der 
Stadt Asperg sowie auf Vorschlag des Bürgermeisters oder eines 
Mitglieds des Gemeinderats durch Mehrheitsbeschluss.
Für die Leistungen im Sportjahr 2022/2023 werden somit aufgrund 
des einstimmigen Beschlusses des Gemeinderats in diesem Jahr 13 
Sportlerinnen und Sportler mit einer Ehrenurkunde oder mit einer 
Sportmedaille geehrt.
Die Sportlerehrung erfolgt wieder im Rahmen des städtischen Eh-
renamtsabends Ende November.

Gemeinderat stimmt Planungen zur Nutzung von 
Freiflächen am Freibad für Solarthermie zu
Die Fraktion der Freien Wähler beantragte die Untersuchung der 
brachliegenden Flächen am Freibad hinsichtlich der Nutzung für 
Solarthermie.

Um das Ziel der Klimaneutralität bis 2040 zu erreichen, unterstützt 
die Stadtverwaltung die Nutzung von regenerativen Energien. Des-
halb wurde im Zusammenhang mit der geplanten Ausbaustrategie von 
Photovoltaik auf städtischen Liegenschaften vorgeschlagen, im Rahmen 
eines Gesamtenergiekonzeptes für das Freibad auch die Potentiale der 
Nutzung solarer Energie abseits der Gebäude zu untersuchen.
Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für diesen Vorschlag aus. 
Die Kosten für die Erstellung des Konzeptes werden in Höhe von 
70.000 € im Haushalt 2024 eingeplant.

Gemeinderat beschließt Schaffung von Stellplätzen 
für Krafträder
Die Fraktion Freie Wähler stellte weiterhin den Antrag, bei der 
Schaffung und Sanierung von Stellplätzen, Plätze für Krafträder und 
Lastenräder auszuweisen und elektrisch betriebene Zweiräder von 
Parkgebühren zu befreien. Der Antrag sah dies für 10 % der Stell-
plätze an den Standorten Neue Mitte und Bahnhof vor.
Grundsätzlich begrüßte die Stadtverwaltung auch diesen Antrag, da 
das Angebot umweltfreundlicher Verkehrsmittel weiter gestärkt wer-
den soll. Gebühren werden derzeit aber nur in der Tiefgarage Neue 
Mitte erhoben. Da die Stellplätze für Krafträder oder Lastenräder 
jedoch gut sichtbar und komfortabel gelegen sein sollten, kommen 
aus Sicht der Stadtverwaltung nur oberirdische Flächen für eine Um-
wandlung in Frage. Diese Bevorzugung wäre daher gegenstandslos.
Aus Sicht der Stadtverwaltung eignen sich die Standorte Neue Mit-
te und Bahnhof für das gewollte Vorhaben. Vor allem in der Neuen 
Mitte gibt es ausreichend ebenerdige Parkplätze. Um einen sinnvol-
len Standort am Bahnhof auszuwählen, schlug die Stadtverwaltung 
vor, das weitere Bahnhofsumfeld wie die Eisenbahn- oder die Mon-
reposstraße zu berücksichtigen.
Die Stadtverwaltung erachtete eine Ausweisung von 10 % der 
Stellplätze jedoch als zu hoch. Deshalb wurde vorgeschlagen, pro 
Standort zwei Stellplätze für jeweils drei bis vier Krafträder und 
Lastenräder auszuweisen.
Entsprechend beschloss der Gemeinderat mehrheitlich, dass die 
Stadtverwaltung jeweils zwei geeignete Stellplätze an den Standor-
ten Neue Mitte und Bahnhof zur Umnutzung vorschlagen und diese 
dem Technischen Ausschuss zur Beschlussfassung vorzulegen soll.

Schaffung von zwei Wohnmobilstellplätzen auf dem 
Parkplatz Osterholz beschlossen
Dem Antrag der Freien Wähler, vier Wohnmobilstellplätze auf dem 
Parkplatz Osterholz herzustellen, wurde in der Sitzung des Ge-
meinderates am 14. Februar 2023 zugestimmt. Auf diesen Park-
plätzen sollte das Parken lediglich für ein bis zwei Nächte erlaubt 
werden. Die Stadtverwaltung hat daraufhin Möglichkeiten einer 
Beschilderung mit der Straßenverkehrsbehörde, Landratsamt Lud-
wigsburg, geprüft und abgestimmt.
In der Sitzung am 10. Oktober 2023 befasste sich der Gemeinde-
rat daher wieder mit dem Antrag und fasste mehrheitlich den Be-
schluss, lediglich zwei Wohnmobilstellplätze auf dem Parkplatz Os-
terholz auszuweisen. Die Parkdauer soll auf 24 Stunden begrenzt 
und mittels Parkscheibenregelung ausgewiesen werden.

Stadtverwaltung informiert über den aktuellen Sach-
stand zur Schaffung von Radabstellanlagen an öffent-
lichen Einrichtungen der Bildung, Kultur und Freizeit
Bereits in seiner Sitzung am 14. Februar 2023 stimmte der Gemein-
derat einstimmig dem Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grü-
nen zu, neue Radabstellanlagen und Rollerständer an öffentlichen 
Gebäuden zu errichten.
Neben der kontinuierlichen Erneuerung der Radbügel im gesam-
ten Stadtgebiet ist seitens der Stadtverwaltung die Erweiterung 
der Radabstellanlagen am Friedrich-List-Gymnasium geplant. Um 
das bestehende Angebot witterungsgeschützt und quantitativ aus-
zubauen, werden neue Fahrradbügel unter dem vorhandenen Un-
terstand angebaut. Zur Erhöhung der Sicherheit wird zudem eine 
zusätzliche Beleuchtung installiert.
Die Erneuerung der Abstellanlage an der Friedrich-Hölderlin-Schu-
le ist als weitere Maßnahme geplant. Um die Räder auf die höher 
gelegene Terrasse zu schieben, müssen zusätzliche Tiefbaumaßnah-
men durchgeführt werden.
Die Stadtverwaltung plant für diese Gesamtmaßnahme ein Ge-
samtvolumen von unter 100.000 € ein. Dadurch ist eine Förderung 
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durch das Förderprogramm kommunale Rad- und Fußverkehrs-
infrastruktur (LGVFG-RuF) in Kombination mit dem Bundespro-
gramm „Stadt und Land“ in Höhe von 90 % der Kosten möglich.
Umgesetzt werden sollen die Maßnahmen im kommenden Haus-
haltsjahr.

Gemeinderat berät über Erhöhung der ehrenamtlichen 
Entschädigung für Mitglieder von Wahlvorständen
Die Fraktion CDU beantragte, dass bei der nächsten Wahl allen 
Wahlhelfern, die bereits mindestens einmal bei einer Wahl ehren-
amtlich tätig waren, ein Erfrischungsgeld in Höhe von 240 € ge-
währt wird.
Die Mitglieder der Wahlvorstände erhalten in Asperg bereits seit 
vielen Jahren eine ehrenamtliche Entschädigung nach der Satzung 
der Stadt Asperg für ehrenamtliche Tätigkeit. Gemäß der Satzung 
wird bisher der Tageshöchstsatz in Höhe von 55 € gewährt, wel-
cher deutlich über den einschlägigen Rechtsnormen für die ver-
schiedenen Wahlen liegt.
Die Stadtverwaltung schlug dennoch vor, die Entschädigung auf 100 € 
zu erhöhen und eine entsprechende Regelung in der Satzung der Stadt 
für ehrenamtliche Tätigkeiten aufzunehmen. Aufgrund des aktuellen Min-
destlohns und der durchschnittlich erforderlichen zeitlichen Inanspruch-
nahme wurden 240 € als zu hoch empfunden. Um Gleichberechtigung 
zu gewährleisten, unterstütze die Stadtverwaltung auch nicht die gefor-
derte Koppelung an die Tätigkeit bei vorangegangenen Wahlen.
Der Gemeinderat hat sich einstimmig für den Beschlussantrag der 
Stadtverwaltung ausgesprochen, die Satzung über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeiten der Stadt Asperg anzupassen 
und Mitgliedern von Wahlvorständen künftig eine Entschädigung in 
Höhe von 100 € zu gewähren.
Die Neuregelung gilt jedoch nur für die Beisitzer und Vorsitzenden 
im Wahlvorstand, nicht aber für die Mitglieder eines Gemeinde-
wahlausschusses. Aufgrund der zeitlich kürzeren Inanspruchnahme 
gelten hier auch weiterhin die Entschädigungssätze nach der Sat-
zung der Stadt Asperg für ehrenamtliche Tätigkeiten.

Gemeinderat stimmt Errichtung seniorengerechter 
Spielgeräte im Bürgergarten zu
Um dem Grundgedanken eines Mehrgenerationenspielplatzes nä-
herzukommen, stellte die SPD bereits im Rahmen der Haushalts-
beratung den Antrag auf Errichtung seniorengerechter Spielgeräte 
im Bürgergarten. Der Gemeinderat stimmte dem Antrag am 14. 
Februar 2023 zu und beauftragte die Stadtverwaltung mit der wei-
teren Planung.
Diese weiteren Planungen wurden dem Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 10. Oktober 2023 nunmehr vorgestellt.
Als Spielgeräte sollen eine Seniorenschaukel, ein Seniorenstepper und 
ein Balancebalken mit Geländer installiert werden. Der Grünbereich 
zwischen dem westlichen Eingang zum Bürgergarten und dem Parkplatz 
der Sporthalle am Bürgergarten ist hierfür der ideale Standort. Es ist 
vorgesehen, eine Hecke als optische Abtrennung zum Parkplatz zu pflan-
zen. Der Fallschutzbereich wird zudem mit Holzhackschnitzeln aufgefüllt.
Einstimmig beauftragte der Gemeinderat die Stadtverwaltung mit 
der Durchführung der entsprechenden Umbaumaßnahmen so-
wie der Auswahl und Installation der Spielgeräte. Die Kosten von 
28.000 € werden in den Haushaltsplan 2024 aufgenommen.

Beitritt der Stadt Asperg zur Bürgergenossenschaft 
Wohnen eG beschlossen
Ebenfalls bereits im Rahmen der Haushaltsberatung stellte die SPD 
auch den Antrag, der Bürgergenossenschaft Wohnen eG beizu-
treten sowie das Grundstück der ehemaligen Johanneskirche zur 
Schaffung von sozial gefördertem Wohnraum einzubringen. Der 
Antrag wurde jedoch zur weiteren Beratung vertagt.
Im Landkreis Ludwigsburg ist bezahlbarer Wohnraum seit vielen 
Jahren Mangelware. Obwohl die Kommunen eine zentrale Rolle bei 
der Frage, was und wie gebaut wird, spielen, verfügen viele Kommu-
nen nur eingeschränkt über die Infrastruktur und Ressourcen, um 
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen und zu bewirtschaften.
Vor diesem Hintergrund wurde das Konzept der Bürgergenossen-
schaft Wohnen im Landkreis Ludwigsburg erarbeitet und die Ge-
nossenschaft am 22. April 2022 gegründet. Alle Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch Kommunen, andere Körperschaften oder juristi-
sche Personen können Mitglied werden.

Gemäß der Satzung ist der Zweck der Bürgergenossenschaft Woh-
nen eG die Förderung ihrer Mitglieder vorrangig durch eine gute, 
sichere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung. Ziel ist 
nicht die Gewinnmaximierung, sondern langfristig gesichert bezahl-
baren Wohnraum zu schaffen.
Aufgrund der bisherigen Erfolge und gestarteten Projekte der Bürger-
genossenschaft konnte die Stadtverwaltung den Antrag wenn auch nur 
in Teilen befürworten und empfahl der Bürgergenossenschaft beizutre-
ten, jedoch ohne ein konkretes Grundstück einzubringen.
Mehrheitlich stimmte der Gemeinderat diesem Beschlussantrag 
zu, wonach die Stadt Asperg den Antrag auf Mitgliedschaft bei der 
Bürgergenossenschaft Wohnen eG stellen und Mitgliedsanteile in 
Höhe des Mindestbetrags von 1.000 € erwerben soll. Zudem sollen 
regelmäßig kommunale Grundstücke geprüft und im Gemeinderat 
über deren Geeignetheit beraten werden.

Gemeinderat auf den Spuren der Kelten – Gemeinderat auf den Spuren der Kelten – 
Keltenweg soll medial aufgewertet werdenKeltenweg soll medial aufgewertet werden
Nachdem der Gemeinderat im vergangenen Jahr bereits die große 
Keltenausstellung mit den Asperger Funden aus den Prunkgräbern 
Kleinaspergle und Grafenbühl im Landesmuseum in Stuttgart be-
suchte, begab sich der Gemeinderat auch dieses Jahr wieder auf die 
Spuren der Kelten rund um den Hohenasperg.

 
Der Asperger Gemeinderat beim Rundgang durch das Keltenmuseum 
mit seinen zahlreichen Neuerungen der vergangenen Jahre.

Diesmal ging es ins Keltenmuseum nach Hochdorf. Das Museum 
ist dem frühkeltischen Fürstengrab von Hochdorf und seinen ein-
maligen Funden aus der Zeit um 540 vor Christus gewidmet. Es 
stellt in anschaulicher Weise die Fülle der Erkenntnisse über den 
Lebensstil der sogenannten Hallstattfürsten dar, welche man bei 
den wissenschaftlichen Untersuchungen dieses außergewöhnlichen 
Grabes gewinnen konnte.

 
Herzstück des Keltenmuseums ist die nachgestellte Grabkammer des 
Hochdorfer Fürstengrabes.
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In Südwestdeutschland, der Mittelschweiz und Ostfrankreich wur-
den im 6. und 5. Jahrhundert vor Christus zahlreiche Großgrab-
hügel mit reich ausgestatteten Gräbern angelegt. Schon bald nach 
den ersten Untersuchungen im 19. Jahrhundert begann man, diese 
prunkvollen Bestattungen mit frühkeltischen Fürsten in Verbindung 
zu bringen. Ein Begriff, der sich schließlich einbürgerte.
Die meisten Großgrabhügel gruppieren sich um befestigte Berg-
siedlungen, die sogenannten Fürstensitze. Einer dieser Fürstensitze 
ist der Hohenasperg, in dessen Umgebung sich einige der typischen 
monumentalen Grabhügel befinden. Daher liegt auch die Vermu-
tung sehr nahe, dass es sich bei dem im Hochdorfer Museum aus-
gestellten Grab tatsächlich um einen Keltenfürsten mit Sitz auf dem 
Hohenasperg handelt.
Museumsleiter Dr. Thomas Knopf nahm sich die Zeit und führte 
den Asperger Gemeinderat persönlich durch die beeindruckende 
Ausstellung, ebenso wie auch Eberdingens Bürgermeister Carsten 
Willing die Gruppe um Bürgermeister Christian Eiberger herzlich 
im Museum willkommen hieß.

 
v.l.n.r.: Museumsleiter Dr. Thomas Knopf, Eberdingens Bürgermeister 
Carsten Willing und Bürgermeister Christian Eiberger.

Auf den Weg dorthin machten sich Großteile des Gemeinderates 
trotz des widrigen Herbst- und Regenwetters mit dem Fahrrad auf 
dem Keltenweg.
Auf ca. 36 Kilometern verbindet der Keltenweg neun Fundstätten, 
welche von der bedeutsamen keltischen Vergangenheit der Region 
um den Hohenasperg zeugen. An jedem Fundort befindet sich eine 
Tafel mit näheren Informationen, so auch auf dem Hohenasperg 
und am Kleinaspergle.
Der Keltenweg verläuft über Asperg, Möglingen, Schwieberdingen, 
Markgröningen, Hochdorf, Hemmingen, Schöckingen und Hirsch-
landen nach Ditzingen oder umgekehrt.
Dass sich der Gemeinderat dem Keltenweg gewidmet hat, hat ei-
nen bestimmten Grund. Der Keltenweg soll dieses und nächstes 
Jahr medial deutlich aufgewertet werden. Auch die Stadt Asperg 
wird sich finanziell daran beteiligen.
Die geografische Lage der Fundstellen soll dazu mit einem medialen 
Informationsangebot verknüpft werden. Augmented Reality-Szenen, 
das heißt 3D-Objekte/Szenen oder auch verschiedene Bildsequen-
zen sollen den Keltenweg mittels mobiler Endgeräte für den Be-
trachter erlebbar machen.
Hinzu kommen Audio-Anteile, etwa indem „virtuelle Kelten“ dem 
Betrachter etwas über die Fundstelle, die Ereignisse (Grabhügelbau, 
Bestattung, Grabraub etc.) oder die Fundstücke vor Ort erzählen.
Bilder sollen darüber hinaus in die Welt der Kelten führen, wie sie 
aufgrund wissenschaftlicher Erkenntnisse rekonstruiert werden 
konnte.

 
Museumsleiter Thomas Knopf informierte den Asperger Gemeinderat 
auch über die geplante mediale Aufwertung des Keltenweges.

Dabei soll für jede Fundstelle eine inhaltliche Konzeption entwor-
fen werden, etwa eine Grabraub- oder Grabungsszene für das 
Zentralgrab des Kleinaspergle, ein Blick in die Grabkammer des 
Hochdorfer „Fürsten“ am originalen Standort mit dem wieder auf-
geschütteten Grabhügel oder die Rekonstruktion des weitgehend 
abgetragenen Großgrabhügels Birkle bei Hemmingen.

Parallel erfolgt auch der Aufbau einer eigenständigen Homepage 
für den Keltenweg, über die nicht nur Informationen zu Standorten 
oder Karten eingesehen beziehungsweise abgerufen werden kön-
nen, sondern auch die digitalen Inhalte der jeweiligen Standorte 
bequem zuhause aufgespielt werden können.

Die Realisierung des Vorhabens ist bis Ende 2024 geplant.

Amtliche
Bekanntmachungen

Am Dienstag, 24. Oktober 2023 um 18:00 Uhr findet im Bür-
gersaal des Rathauses, Marktplatz 1 eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt.
Tagesordnung öffentlich
1. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüssen
2. Bürgerfragestunde
3. Zustimmung zum Antrag auf Änderung des Ganztagsbe-

triebs am Friedrich-List-Gymnasium Asperg zum Schuljahr 
2024/2025

4. Bebauungsplan „Werbeanlagen Lurer Platz“ - Satzungsbe-
schluss

5. Gebührenkalkulation Friedhof
6. Neufassung der Friedhofssatzung der Stadt Asperg
7. Tiefgarage Neue Mitte - Modernisierung der Schrankenanlage
8. Tiefgarage Neue Mitte - Erhöhung Parkgebühren
9. Verkehrsberuhigter Bereich Schulstraße - Höhe Marktplatz
10. Bekanntgaben
11. Anfragen

Die Sitzung wird im Anschluss nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemein-
deordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen 
bis Sonntag vor der Sitzung, 18:00 Uhr per E-Mail unter Angabe 
von Name, Alter und Wohnort an jugendbeteiligung@asperg.de 
einzubringen.
Die öffentlichen Beratungsunterlagen liegen am Sitzungstag, 17:30 
Uhr auf und können vorab vom Ratsinformationssystem der Stadt 
Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus & Service, Gemeinde-
rat, Ratsinformationssystem heruntergeladen werden.
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Änderung der Satzung über die Ent-Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeitschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

Aufgrund von § 4 Abs. 1 i.V.m. § 19 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO) vom 24.07.2000 (zuletzt geändert am 
04.04.2023) hat der Gemeinderat der Stadt Asperg in seiner Sit-
zung am 10.10.2023 folgende Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit beschlossen:
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§ 1a
Entschädigung für ehrenamtliche Besitzer und 

Wahlvorstände
(1) Für Tätigkeiten als ehrenamtliche Beisitzer und Vorsitzende im 
Wahlvorstand im Dienst der Stadt Asperg wird als Ersatz eine Ent-
schädigung abweichend von § 1 gewährt.
(2) Der Durchschnittssatz beträgt je Tag € 100,–.

§ 6 
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Asperg, den 10.10.2023

Bürgermeisteramt
gez.
Christian Eiberger,
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Stadt Asperg geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Bürgerinfo

Feuerwehrhauptübung  Feuerwehrhauptübung  
am 15. Oktober 2023am 15. Oktober 2023
Zur diesjährigen Hauptübung wurde die Freiwillige Feuerwehr As-
perg zum Hotel Adler alarmiert.
Um 15:09 Uhr ertönte der Räumungsalarm im Hotel. Im Übungs-
zenario waren ein Schwellenbrand in einem Gastzimmer und die 
offenstehende Zimmertür für die Rauchausbreitung ursächlich. 
Den Hotelgästen in den Zimmern war in den oberen Stockwerken 
der Fluchtweg abgeschnitten. Die Jugendfeuerwehr Asperg spielte 
in der Hauptübung die Hotelgäste.

Feuerwehrkommandant Stefan Fritz erklärte bei bestem Wetter 
den 600 Zuschauern, dass die Fluchtwege und Sicherheitsvorkeh-
rungen im Hotel auf hohem Niveau sind, man aber für die Übung 
etwas getrickst hat.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigs-
burg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, Fr. 
von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)



Asperger Nachrichten8 Nummer 42 ··  Donnerstag, 19. Oktober 2023

Sieben Fahrzeuge eilten aufgrund des Alarms heran. Im unteren 
Stockwerk wurden die Hotelgäste über eine tragbare Leiter aus 
einem Gastzimmer geholt, in den oberen Stockwerken über die 
Drehleiter samt Rettungskorb.

In der Stuttgarter Straße wurde währenddessen ein Versorgungs-
zelt aufgebaut. Vor dem Hotel bauten die Einsatzkräfte unter Atem-
schutzmasken Lüftungsventilatoren auf. Die Wasserschläuche blie-
ben bei der Übung trocken.

Aufgrund der Erfahrung durch die zahlreichen Einsätze und Übun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr Asperg hat die Hauptübung rei-
bungslos geklappt und jeder wusste, wo er anpacken musste.

Die Freiwillige Feuerwehr Asperg kommt bisher auf 219 Einsätze 
im laufenden Jahr. Nach der erfolgreichen Übung durften die Zu-
schauer die Feuerwehrfahrzeuge anfassen und einsteigen, während-
dessen die Einsatzkräfte die Geräte und Fahrzeuge nochmal aus 
nächster Nähe erklärten.

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 20.10.2023
Bahnhof Apotheke Besigheim, Weinstr. 6, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 35849
Gesundhaus-Apotheke Wilhelm-Galerie, Wilhelmstr. 26, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 488910
Park-Apotheke Kornwestheim, Ludwig-Herr-Str. 60, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 816160
Samstag, 21.10.2023
Schlößlesfeld-Apotheke, Corneliusstr. 18, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 890231
Sonnen-Apotheke Kirchheim am Neckar, Schillerstr. 59, 
74366 Kirchheim am Neckar, Tel. 07143 - 94790
Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, Stuttgarter Str. 35, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 32933
Sonntag, 22.10.2023
Apotheke im Kaufland Bietigheim, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 788695
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 380223
Stern-Apotheke, Bahnhofstr. 4, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 29252
Montag, 23.10.2023
Apotheke Pflugfelden, Möglinger Str. 12, 
71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 2993567
Apotheke Poppenweiler, Steinheimer Str. 17, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07144 - 14440
Stadt-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 2, 
74357 Bönnigheim, Tel. 07143 - 21019
Dienstag, 24.10.2023
Adler-Apotheke Aldingen, Schlosshof 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 7570
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg (Tammerfeld), Tel. 07141 - 386016
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 923232
Mittwoch, 25.10.2023
Apotheke Dr. Dorda Asperg, Bahnhofstr. 89, 
71679 Asperg, Tel. 07141 - 63051
Bahnhof Apotheke Besigheim, Weinstr. 6, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 35849
Central-Apotheke Schwieberdingen, Vaihinger Str. 4, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 32303
Neckar-Apotheke Neckarweihingen, Hauptstr. 95, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 58395
Donnerstag, 26.10.2023
Schloß-Apotheke Sachsenheim, Äußerer Schloßhof 9, 
74343 Sachsenheim (Großsachsenheim), Tel. 07147 - 6328
Stadt Apotheke Kornwestheim, Bahnhofstr. 29, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 6169
Zentral-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 926232
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Beginn der Tiefbauarbeiten in der Achalm- und der HohenzollernstraßeBeginn der Tiefbauarbeiten in der Achalm- und der Hohenzollernstraße

Nachdem die Eglosheimer Straße wieder für den Verkehr freigege-
ben werden konnte, steht mit der Achalm- und der Hohenzollern-
straße bereits die nächste größere Tiefbaumaßnahme an.
Im Rahmen der Eigenkontrollverordnung des Landes Baden-Würt-
temberg wurde in den Jahren 2017 bis 2020 das gesamte Kanalnetz 

der Stadt Asperg befahren, Schäden erhoben und anschließend aus-
gewertet.
Hier zeigten sich auch für den Bereich der Achalm- und der Hohen-
zollernstraße große Schäden. Um die hydraulischen Verhältnisse zu 
verbessern, wurde in der daran anschließenden Planung festgestellt, 
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dass einige Kanalabschnitte gleich mit einem größeren Durchmes-
ser saniert werden könnten.
Nachdem die Arbeiten im April 2023 durch den Gemeinderat ver-
geben wurden, beginnen nun am 30. Oktober die Arbeiten.
In einem ersten Bauabschnitt werden bis voraussichtlich Mitte Mai 
2024 die Bereiche der Achalmstraße bis zur Hohenstaufenstraße 
und die Hohenzollernstraße bis zur Neuffenstraße ausgeführt.
In einem zweiten Bauabschnitt sollen bis voraussichtlich Ende 2024 
die Arbeiten in der Hohenzollernstraße in nördlicher Richtung bis 
zur Hirschbergstraße weitergeführt werden.
Bei den Arbeiten werden, ähnlich wie in der Eglosheimer Straße, die 
Entwässerungskanäle, die Wasserleitungen, in der Hohenzollern-
straße die Gasleitungen sowie alle Leitungen für die verschiedenen 
weiteren Leitungsträger wie Telekom und Straßenbeleuchtung er-
neuert. Neben der Straße sind auch die angrenzenden Gehwege in 
die Maßnahme eingebunden.
Da bei diesem umfangreichen Vorhaben wieder mit Einschränkungen, 
vor allem für die unmittelbaren Anlieger zu rechnen ist, bittet die 
Stadtverwaltung schon jetzt um Verständnis für die dringend notwen-
digen Arbeiten. Alle an der Baumaßnahme Beteiligten werden sich 
bemühen, die Einschränkungen so gering wie möglich zu halten.
Den Lageplan mit den örtlichen Einschränkungen sowie einen Plan 
mit den eingerichteten Umleitungen finden Sie auch in dieser Aus-
gabe der Asperger Nachrichten.

Glasfaserausbau in AspergGlasfaserausbau in Asperg
Schnelles Internet für Schulen – Netzausbau im Land-
kreis Ludwigsburg schreitet voran
3 Schulen in Asperg erhalten Glasfaseranschluss
Im Jahr 2019 wurde der Zweckverband Kreisbreitband Ludwigs-
burg (ZVKBL) gegründet, um den Glasfaserausbau in den Städten 
und Gemeinden des Landkreises intensiv voranzutreiben. Das Ziel 
ist es, durch kommunale Initiativen unter dem Dach der Gigabit-
Region Stuttgart eine flächendeckende Breitbandnetzinfrastruktur 
zu schaffen.
Der Zweckverband (ZVKBL) gehört zusammen mit den Breitband-
Zweckverbänden der Landkreise in der Region Stuttgart sowie der 
Landeshauptstadt zu den Gesellschaftern der Gigabit Region Stutt-
gart GmbH (GRS).
Glasfaser bis in die einzelnen Haushalte ist die leistungsfähigste und ein-
zig zukunftssichere Festnetz-Infrastruktur für schnelles Internet. Daran 
arbeitet der Landkreis zusammen mit den Kommunen und der GRS.
Das Digitalisierungsprojekt Schulen
Der Landkreis Ludwigsburg beginnt seine Digitalisierungsinitiative 
mit einer Schuloffensive.
Bis zum Frühjahr 2024 erhalten 52 Schulen im Landkreis mithilfe 
von Fördermitteln aus dem Bundesförderprogramm Breitband und 
der Mitfinanzierung durch das Land schnelle Glasfaseranschlüsse 
und schaffen so die Grundlagen für einen auf die Zukunft ausge-
richteten Unterricht.
Das Bundesförderprogramm Breitband unterstützt in Asperg den 
Ausbau der Friedrich-Hölderlin-Schule, des Friedrich-List-Gymna-
siums und dem IB Berufliche Schulen Asperg mit Glasfaser bis ins 
Haus (FTTH) mit 37.597 €. Hinzu kommen Komplementärmittel 
des Landes Baden-Württemberg in Höhe von 30.077 €.
Der restliche Anteil von 7.520 € entfällt auf die Stadt Asperg.
Im Vorfeld hatte die Stadt Asperg eine Ausschreibung durch den 
Zweckverband Kreisbreitband Ludwigsburg vornehmen lassen und 
die genannte 90 % Förderung gesichert.
Die Telekom hat bei der Breitbandausschreibung als günstigster 
Bieter den Zuschlag erhalten und wird nun zeitnah mit dem Aus-
bau beginnen.
Für alle geförderten Schulen im Landkreis fand am 14.12.2022 der 
symbolische Spatenstich im Kreishaus in Ludwigsburg statt.
Weiterer Ausbau
Die flächendeckende Anbindung an das ultraschnelle Netz wird im 
Landkreis weiter vorangetrieben. Die nächsten Etappenziele sind Glas-
faser für alle Haushalte und Unternehmen, in den urbanen Gebieten 
ebenso wie in eher ländlich strukturierten Räumen des Landkreises.
Bis 2030 soll für alle Städte und Gemeinden im Landkreis Ludwigs-
burg die Versorgung mit Glasfaser bis ins Haus erfolgen.

Umrüstung der restlichen Leuchten  Umrüstung der restlichen Leuchten  
ab 19. Oktober auf LEDab 19. Oktober auf LED
Ab dem 19. Oktober werden die restlichen Leuchten auf LED um-
gestellt.
Bereits bei den vorherigen Modernisierungen konnten rund 
300.000 kWh Strom pro Jahr eingespart werden.
Nun erfolgt die Modernisierung der restlichen Leuchten.
Hierbei wird ein Montageteam im Stadtgebiet unterwegs sein.
Sollten Sie hierzu Rückmeldungen haben, melden Sie sich gerne 
unter 07141/269-258 beim Klimamanager der Stadt Asperg, Alex-
ander Greschik.

Standesamt und Rentenstelle  Standesamt und Rentenstelle  
am 26. Oktober vormittags geschlossenam 26. Oktober vormittags geschlossen
Am Donnerstag, den 26.10.2023, bleibt das Standesamt und die 
Stelle für Rentenangelegenheiten und Soziales auf Grund einer 
Fortbildungsveranstaltung vormittags geschlossen. Nachmittags 
sind wir wieder für Sie erreichbar.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Vortrag „Frühkeltische Machtzentren“ Vortrag „Frühkeltische Machtzentren“ 
mit Prof. Dr. Dirk Krausse  mit Prof. Dr. Dirk Krausse  
am Montag, 23. Oktober 2023am Montag, 23. Oktober 2023

Der Förderverein Hohenasperg e. V. veranstaltet zusammen 
mit der Stadt Asperg eine Vortragsreihe, die sich mit den 
unterschiedlichen historischen Epochen des Hohenaspergs 
beschäftigt. Die Vorträge sollen die Geschichte des Berges, 
von der Steinzeit bis heute, aus den jeweiligen Blickwinkeln 
darstellen.
Der nächste Vortrag findet am Montag, den 23. Oktober 2023 
im Keltensaal statt.
Prof. Dr. Dirk Krausse ist europaweit ein führender Experte 
der Keltenforschung. Er berichtet über die Kulturleistungen, 
Handelswege, Konflikte und die großartigen archäologischen 
Bergungen, die er verantwortlich leitete. Als leitender Landesar-
chäologe hat er unter anderem die spektakuläre Bergung der 
Bettelbühl Grabkammer geleitet.
Prof. Dr. Dirk Krausse spricht zum Thema:
Frühkeltische Machtzentren – von der Heuneburg über den Ho-
henasperg zum Glauberg
Termin: 23. Oktober 2023, 19:30 Uhr im Keltensaal, Markt-
platz 2.
In keinem anderen Bundesland haben die Kelten so umfangreich 
gesiedelt und sensationelle archäologische Funde ermöglicht 
wie in Baden-Württemberg. 
Im Verlaufe von Jahrhunderten, von ca. 700 - 300 v. Chr., ver-
schoben sich die Machtzentren der Kelten nordwärts von der 
Heuneburg – der weißen Stadt an der Donau - über den Ho-
henasperg mit seinen berühmten Fürstengräbern Hochdorf, 
Grafenbühl und Kleinaspergle hin zum Glauberg im südlichen 
Hessen.
Der Eintritt ist kostenlos.

Hinweis der Amtsblattredaktion:  Hinweis der Amtsblattredaktion:  
Vorgezogener Redaktionsschluss  Vorgezogener Redaktionsschluss  
in der Kalenderwoche 44in der Kalenderwoche 44
Wegen des Feiertags Allerheiligen am 01.11.2023 muss der Redak-
tionsschluss für die Asperger Nachrichten vorgezogen werden.
Wir bitten daher alle Redakteure, ihre Beiträge für die 44. Kalen-
derwoche bis spätestens Sonntag, 29.10.2023, 22.00 Uhr in das Re-
daktionssystem einzustellen.
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Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage 
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Publikum sucht „Mörder auf dem Hohenasperg“ - 
Krimiwoche rund um das Museum Hohenasperg
Das Haus der Geschichte Baden-Württemberg und die Stadt As-
perg bieten in den Herbstferien 2023 rund um das Museum Hohe-
nasperg erstmals eine Krimiwoche an.

Improvisationskrimi am Sonntag, 29. Oktober
Die Krimiwoche startet am Sonntag, 29. Oktober 2023, mit dem 
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“. Die Krimi-
werke aus Stuttgart treten um 19 Uhr im Keltensaal in Asperg auf, 
aber besonders gefragt ist das Publikum.
Denn beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Ho-
henasperg – Ein deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was 
passiert. Alle Rollen, das Tatmotiv, die Mordart, die Tatzeit und der 
Fundort sind offen und improvisiert! Die Zuschauer*innen kön-
nen aktiv werden, dem Opfer einen Namen geben, es mit einem 
Beruf und einer Leidenschaft ausstatten und gemeinsam mit dem 
Ermittlungsteam rätseln, wer den Mord begangen hat. Und in der 
Pressekonferenz kommt es darauf an, anhand der geschichtsträch-
tigen Indizien entscheidende Fragen zu stellen, die zur Lösung des 
Falles führen.

Sonntag, 29. Oktober 2023 - 19 Uhr, Keltensaal
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“
Mit dem Impro-Theater Krimiwerke aus Stuttgart
Beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Hohenasperg – Ein
deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was passiert. Alle Rollen,
Tatmotiv, Mordart, Tatzeit und Fundort sind offen und improvisiert! 
Tickets zu 12,- Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei Asperg 
und an der Abendkasse.

Krimiwoche

rund um das Museum Hohenasperg
Krimiwoche

Donnerstag, 2. November 2023 - 17 Uhr, Museum Hohenasperg
Kinderführung “Phantom im Museum”
Bei der Kinderkrimiführung wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 10
Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Kosten: 5,- Euro (inkl.
Museumseintritt). Treffpunkt Museum Hohenasperg.

Freitag, 3. November 2023 - 17.30 Uhr, Museum Hohenasperg
Führung “Im Dunkeln”
Krimiführung für Erwachsene. Die Teilnehmenden treffen sich an der
Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und erkunden dann neben dem
Museum Hohenasperg auch einige meist verschlossene Räume der
Festung. Die Führung kostet 9,- Euro (inkl. Museumseintritt)
Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder
0711 2123979

Tickets zu 12 Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei As-
perg, Marktplatz 2, (Öffnungszeiten: Dienstag 10-13 und 14-19 Uhr, 
Mittwoch 14-18 Uhr, Donnerstag 10-13 und 14-18 Uhr, Freitag 
14-18 Uhr, Samstag 10-13 Uhr).

Besondere Führungen auch im Museum Hohenasperg
Die Asperger Krimiwoche hat nach dem Improvisationskrimi auch 
zwei besondere Führungen im Museum Hohenasperg im Programm.
Auf der Suche nach dem „Phantom im Museum“ leuchten die Ta-
schenlampen. Bei der Kinderkrimiführung am Donnerstag, 2. No-
vember, um 17 Uhr wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 
10 Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Der Eintritt 
kostet 5 Euro (inkl. Eintritt) für Erwachsene und Kinder. Treffpunkt 
ist im Museum Hohenasperg.
Ebenfalls „Im Dunkeln“ bewegt sich die Krimiführung für Erwachsene. 
Am Freitag, 3. November, um 17.30 Uhr treffen sich die Teilnehmenden 
an der Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und erkunden dann 
neben dem Museum Hohenasperg auch einige meist verschlossene 
Räume der Festung. Die Führung kostet 9 Euro (inkl. Museumseintritt).
Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des 
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder 
0711/2123979.
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Stadtbücherei

Öffnungszeiten

Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Halloween in der Stadtbücherei
Auch wenn in diesem Jahr keine Halloween-Party stattfindet: Wer 
am 31. Oktober während den Öffnungszeiten gruselig verkleidet 
in die Stadtbücherei kommt, kann sich an der Theke eine kleine 
Süßigkeit abholen.

Ferienprogramm: Maultaschen selbst gemacht
In der Brühe, mit Soße, angebraten oder pur auf die Hand – Maul-
taschen schmecken immer lecker! Aber was steckt drin, in so einer 
Maultasche?

Interessierte Kinder ab 8 Jahren können das am Montag, den 30. 
Oktober im Jugendhaus herausfinden! Gemeinsam werden klassi-
sche Maultaschen selbst hergestellt und natürlich auch gegessen.
Anmeldungen sind bis zum 24.10.2023 in der Stadtbücherei mög-
lich.

Ferienprogramm: Mario Kart Team-Turnier
In den Herbstferien findet das nächste Mario Kart-Turnier statt. 
Die Spielerinnen und Spieler treten in 3er-Teams gegeneinander an 
und fahren auf zufällig ausgewählten Strecken um den Sieg – denn 
es kann nur ein Team gewinnen!

Anmeldungen sind bis zum 28.10.2023 möglich. Einzelne Anmel-
dungen werden von der Spielleitung in offene Teams eingeteilt.

Lese-Esel-Club
Der „Lese-Esel-Club“ für das Schuljahr 2023/2024 startet am  
26. Oktober 2023!
Beim „Lese-Esel-Club“ können Grundschüler/Innen ein Schuljahr 
lang Stempel für gelesene Bücher sammeln. Es gibt keine Vorgaben 
zu Art oder Anzahl der Bücher – jedes Kind liest, was es möchte 
und so viel es möchte.

Für jedes gelesene Buch wird eine Bewertungsseite ausgefüllt und 
donnerstags an der Info-Theke mit einer Mitarbeiterin der Stadt-
bücherei darüber gesprochen. Dafür gibt es den Stempel und die 
Bewertungsseite kommt ins Club-Heft. Das Club-Heft darf bei der 
Anmeldung selbst gebastelt und gestaltet werden.
Anmeldungen sind ab dem 26. Oktober in der Stadtbücherei mög-
lich. Der „Lese Esel Club“ soll nicht nur zum Lesen motivieren, 
sondern kann mit dem Gespräch über das Gelesene auch eine Vor-
bereitung für Buchpräsentationen im Unterricht sein. Die Teilnah-
me ist kostenlos.
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WEG-Recht - Grundwissen für Wohnungseigentümer

Was darf eine Eigentümerversammlung beschließen und was nicht? 
Welche Aufgaben hat der Verwalter und welche Aufgaben hat der 
Beirat? Welche Bedeutung hat die Teilungserklärung?
Als Wohnungseigentümer sitzt man mit vielen anderen in einer 
Schicksalsgemeinschaft, bei der es um Geld geht. Wohngeld, Gar-
tenpflege, Kehrwoche oder große Instandhaltungsmaßnahmen kön-
nen eine Eigentümergemeinschaft unter Druck setzen. Im Vortrag 
werden Sie über die wichtigsten Grundlagen des Wohnungseigen-
tumsrechts informiert.
Termin: Mittwoch, 15.11.2023
Kursnummer: 23B071103
Dozent: Christian Schendel
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2, 71679 Asperg
Gebühr: 9 EUR
Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule unter Angabe der 
Kursnummer.
Telefonisch unter 07141 144-2666, per E-Mail an info@schiller-vhs.de 
oder im Internet unter www.schiller-vhs.de

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitangeboten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11  71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de  Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag:   10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:  10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Terminankündigung Herbst 2023
Oktober 2023
• 25.10.2023: Baby & Kids-Plausch (10.00 – 11.30 Uhr)
November 2023
• 14.11.2023: Infoveranstaltung der Fachstelle  

„Hilfen für Alleinerziehende“ (16.15 – 17.15 Uhr)
• 15.11.2023: Sprechstunde rund um die Tagespflege mit 

dem Kompetenzzentrum des Landkreises Ludwigsburg  
(9.30 – 11.00 Uhr)

• 15.11.2023: Erziehungs- und Familienberatung der Caritas 
Ludwigsburg (ab 12.30 Uhr)

• 29.11.2023: Baby & Kids-Plausch (10.00 – 11.30 Uhr)
Dezember 2023
• 06.12.2023: Erziehungs- und Familienberatung der Caritas 

Ludwigsburg (ab 12.30 Uhr)
• 06.12.2023: kleine Nikolausaktion am Nachmittag rund um 

das Familienbüro
• 12.12.2023: Baby & Kids-Plausch (10.00 – 11.30 Uhr)

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:
Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.
Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.
Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter www.jugendarbeit-asperg.de

Arbeitskreis Asyl

Café International
Am Freitag, 20. Oktober 2023, wird das Café International in der 
evangelisch-methodistischen Kirche in der Wilhelmstraße 14 wieder 
für alle Bürgerinnen und Bürger von 15 bis 17 Uhr geöffnet sein.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Kaffee, Tee und Kuchen sind kostenlos.
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Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Effizient heizen mit dem hydraulischen Abgleich
Der hydraulische Abgleich hilft dabei, Wärme und Energiekosten zu 
sparen. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. informiert.
Werden Heizkörper nicht richtig warm, ist es Zeit für einen hy-
draulischen Abgleich. Bei dem Verfahren wird die Heizung so ein-
gestellt, dass die Wärme an alle Heizkörper gleichmäßig verteilt 
wird. Unter Berücksichtigung der Hauseigenschaften, wie z.B. der 
Dämmung der Außenwände oder der Fensterqualität, wird die tat-

sächlich benötigte Wärmemenge ermittelt. Anschließend wird die 
benötigte Heizwassermenge und Pumpleistung errechnet und die 
Heizung optimal darauf eingestellt.
„Besonders wichtig ist die Durchführung eines hydraulischen Ab-
gleichs sowohl nach dem Einbau neuer Heizungsanlagen oder Er-
neuerung der Pumpentechnik, als auch nach Verbesserungen an der 
Gebäudehülle – wie z.B. dem Dämmen der Außenwände. Aber auch 
nach der Umrüstung oder Ergänzung einer Wärmepumpe ist der 
Abgleich sinnvoll“, darauf weist Kurt Schüle, Energieberater der 
LEA, hin.
Für Gebäude ab zehn Wohneinheiten gibt es bereits eine Pflicht 
zum hydraulischen Abgleich der Gaszentralheizungssysteme, Stich-
tag war hier der 1. Oktober 2023. Bis zum 15. September 2024 ist 
die Maßnahme auch in Gebäuden mit sechs bis neun Wohneinhei-
ten gesetzlich vorgeschrieben.
Für Gebäude mit weniger als sechs Wohneinheiten wird der hyd-
raulische Abgleich staatlich gefördert. Über das Programm „Hei-
zungsoptimierung“ des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle können 15 bis 20 Prozent der Kosten erstattet werden, 
sofern mindestens 300 Euro anfallen. Anträge können selbst oder 
vom Heizungsbauunternehmen gestellt werden, die dann auch die 
Durchführung des hydraulischen Abgleichs übernehmen.
Die Expert:innen der LEA beraten zu diesem Thema und zu weite-
ren Fragen rund um Energie und Klimaschutz. Kostenfreie telefo-
nische Erstberatungen können unter Tel. 07141/68893-0 vereinbart 
werden.

Kindergärten / Schulen

Gesamtelternbeirat der
Kindergärten Asperg

Einladung zur öffentlichen Gesamtelternbeiratssit-
zung
Liebe Eltern, Elternbeiräte, Einrichtungsleitungen und pädagogische 
Fachkräfte der Asperger Kitas,
der Gesamtelternbeirat der Asperger Kindertageseinrichtun-
gen lädt Sie hiermit zur ersten öffentlichen Sitzung im Kita-Jahr 
2023/2024 und Vorstandswahl des Gesamtelternbeirats am Mitt-
woch, 25. Oktober 2023 um 19:30 Uhr im Kinderhaus Grafenbühl 
(Hohenstaufenstraße 7/1 in Asperg) ein.
Fragen, Anregungen sowie Themen zur Tagesordnung können vorab 
per E-Mail an GEB-Kita-Asperg@gmx.de gesendet werden.
Wir freuen uns auf einen regen Gedankenaustausch!
Euer GEB Kita Asperg

Waldwichtel Naturkindergarten
Markgröningen e.V.

Erntedankzeit bei den Waldwichteln
Was hast du in deinem Körbchen drin? Die To-To-To-Tomate.
So schallt es zur Erntedankzeit aus dem Rotenacker Wald. Die 
Waldwichtel besingen das Gemüse und das Obst, das sie in ihrem 
geschmückten Erntedankkörbchen mitgebracht haben. Sowohl die 
Kar-Kar-Kar-Karotte als auch die Pa-Pa-Pa-Paprika werden in einer 
eigenen Strophe bedachte, bevor sie kleingeschnippelt werden und 
in den großen Topf über dem Lagerfeuer wandern.
Mit Brühe, Gewürz und Öl wird aus dem Gemüse eine leckere Ern-
tedanksuppe gezaubert, die im Anschluss gemeinsam verspeist wird.
Auch die Kar-Kar-Kar-Kartoffeln schwimmen in der Suppe – und 
diese Knollen sind ganz besondere, denn die Waldwichtel dürfen ei-
nen Vormittag lang Erntehelfer sein und auf dem Acker der Familie 
Groh jeweils einen großen Sack Kartoffeln zusammensuchen. Wie 
stolz sind die Kinder, als sie beim Abholen ein volles Netz heim-
tragen können. Vielen Dank, liebe Familie Groh, für dieses schöne 
Erlebnis und die Verköstigung!
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Traubenpressen Foto: Waldwichtel

Sieben große Tüten voller Trau-Trau-Trau-Trau-Trauben bekom-
men die Kinder von einer Waldwichtel-Oma geschenkt. Zunächst 
werden die süßen Früchte von den Rispen entfernt und in Töpfen 
gesammelt. Dann kommt der Großteil der Beeren in die Presse und 
wird zu zuckersüßem Saft verarbeitet, während der kleinere Teil bei 
der Arbeit im Mund der Kinder verschwindet.
Die Erntedankzeit neigt sich mit dem Schnitzen der Kür-Kür-Kür-Kür-
Kürbis-Geister dem Ende entgegen. Vielen Dank an den Gemüsehof 
Mattes aus Unterriexingen, der den Waldwichteln einen Nachlass auf 
die Halloween-Kürbisse gewährte. Mit Begeisterung werden diese aus-
gehöhlt und mit Augen, Nasen und Münder zum Leben erweckt.

 
Kürbisgeister Foto: Waldwichtel

Wir sind dankbar, dass die Kinder durch solche besonderen Akti-
onen das Ge-Ge-Ge-Gemüse und das O-O-O-O-Obst mit allen 
Sinnen erfahren dürfen.
Liebe Eszter, wir freuen uns, dich als neue Erzieherin bei unseren 
Waldwichteln begrüßen zu dürfen, hoffen, dass du dich bei uns 
wohlfühlst und mit uns zahlreiche Abenteuer erleben wirst – schön, 
dass du da bist!

Schiller-Volkshochschule

Unsere Veranstaltungen im Herbst
Hausschuhe stricken und verfilzen
Unter fachmännischer Anleitung entstehen einzigartige Hausschu-
he für kuschelig warme Füße. Mit Hilfe von Filzwolle und dicken 
Stricknadeln sowie einfach gestrickten Modellen stricken wir be-
queme Schuhe. Diese werden anschließend zu Hause in der Wasch-
maschine gewaschen und dadurch verfilzen sie. Kleine Strickfehler 
oder ungleichmäßiges Stricken verschwinden dadurch.

Kursnummer: 23B266203
Beginn 27.10.2023, 18:00 - 20:30 Uhr (2x)
Kursleiterin: Susanne Polziehn
Gebühr: 39,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3

WEG-Recht – Grundwissen für Wohnungseigentümer
Was darf eine Eigentümerversammlung beschließen und was nicht? 
Welche Aufgaben hat der Verwalter und welche Aufgaben hat der 
Beirat? Welche Bedeutung hat die Teilungserklärung? Als Wohnungs-
eigentümer sitzt man mit vielen anderen in einer Schicksalsgemein-
schaft, bei der es um Geld geht. Wohngeld, Gartenpflege, Kehrwoche 
oder große Instandhaltungsmaßnahmen können eine Eigentümer-
gemeinschaft unter Druck setzen. Im Vortrag werden Sie über die 
wichtigsten Grundlagen des Wohnungseigentumsrechts informiert.
Kursnummer: 23B071103
Termin: 15.11.2023, 19:00 - 20:30 Uhr
Dozent: Christian Schendel
Gebühr: 9,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2

Kleinmöbel upcyclen
Lernen Sie, wie Sie mit umweltfreundlicher Kreidefarbe Ihr Klein-
möbel (z. B. Hocker, Nachttisch, Stuhl) in neuem Glanz erstrahlen 
lassen. Sie lernen Schablonieren, die 2-Farben-Technik und die Tro-
ckene-Pinsel-Technik, die Sie zunächst an kleineren Gegenständen 
üben, bevor Sie Ihr mitgebrachtes Kleinmöbel bearbeiten und zum 
Hingucker in Ihrem Zuhause werden lassen. Kreidefarbe ist eine 
umweltfreundliche Farbe auf Wasserbasis. Sie ist ungiftig, geruchs-
frei und hat eine starke Deckkraft. Kreidefarbe haftet auf Holz, Plas-
tik, Stein, Beton und an bereits lackierten Oberflächen. Es ist nicht 
erforderlich, die Fläche vorher abzuschleifen oder zu grundieren. 
Sie gestalten ihr mitgebrachtes Kleinmöbel, das nach dem Work-
shop in ganz neuem Design erstrahlt.
Kursnummer: 23B259603
Termin: 17.11.2023, 17:00 - 20:00 Uhr
Kursleiterin: Eva Borisavljevic
Gebühr: 39,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3

Schlafgesundheit – Was können Ursachen für einen 
gestörten Schlaf sein?
Die Frage nach den Ursachen für ihre Schlafstörungen stellen sich 
Millionen Menschen jeden Tag aufs Neue. Es gibt keine pauschale 
Antwort, die Ursachen sind vielfältig und von Mensch zu Mensch 
verschieden. Ein- und Durchschlafstörungen können Begleitsymp-
tom verschiedener Erkrankungen sein. Aber auch Stress, falscher 
Lebensstil, Rhythmusverlust, Ängste, Schmerzen, Lärm und vieles 
mehr können zu Schlafstörungen führen. In diesem Kurs stehen 
mögliche Gründe von Schlafstörungen im Fokus sowie Tipps für 
einen erholsameren Schlaf.
Kursnummer: 23B306403
Termin: 29.11.2023, 19:00 - 21:30 Uhr
Dozentin: Corinna Magiera
Gebühr: 19,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2

Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-2666, 
per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter www.
schiller-vhs.de


